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Liebe Leserin,
lieber Leser,

also, was gibt es Neues? Ach ja, die Pandemie wütet noch immer, aber ich glaube, 
das haben Sie bereits gemerkt. Spaß bei Seite, es hängt uns wahrscheinlich allen in-
zwischen aus den Ohren. Was aber wirklich neu ist, ist die Klimaschutzmanagerin für 
Schermbeck. Nachdem Thomas Heer unsere Gemeinde verlassen hat, tritt nun Karolina 
Theißen in seine Fußstapfen. Wir haben uns exklusiv für ein Interview mit ihr getroffen 
und durften „die Neue“ kennenlernen. Wer hinter dem Namen steckt und welche 
Visionen und Pläne sie für Schermbeck hat, erfahren Sie in unserem Spezial. Unter 
anderem hat sie die Fäden beim diesjährigen Stadtradeln gezogen: Wenigstens eine 
Art von Veranstaltung, die überhaupt stattfinden kann. 

Also wir stecken den Kopf nicht in den Sand und machen das Beste aus der Situation. 
Denn, neben all den negativen Nachrichten, die uns in Bezug auf die Pandemie er-
reichen, gibt es endlich mal etwas Positives: Der Frühling ist endlich da! Denn auch der 
hat nun wirklich lange auf sich warten lassen.

Machen auch Sie das Beste aus der aktuellen Zeit, genießen Sie das schöne Wetter 
und schauen gemeinsam mit uns optimistisch in die Zukunft.

Ich wünsche Ihnen wie immer viel Vergnügen beim Lesen und bleiben Sie gesund.

//

Ihre 
Aileen Kurkowiak
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Vor einigen Monaten hat sich Thomas Heer von der Ge-
meinde Schermbeck verabschiedet und seinen Posten 
als Klimaschutzmanager aufgegeben. Nun wurde die 
Stelle neu besetzt – nämlich mit der 34-jährigen Dip-
lom-Ingenieurin Karolina Theißen. Wer hinter dem Na-
men steckt, welche Ziele sie verfolgt und was sie sich 
für die Zukunft in unserer Gemeinde vorstellt, haben wir 
für Sie im Gespräch mit der neuen Klimaschutzmanage-
rin herausgefunden. 

Sehr präsent in der medialen Berichterstattung kannten viele Scherm-
becker das Gesicht von Thomas Heer. In Schermbeck hat er viele Din-
ge angestoßen und Projekte in die Wege geleitet, die allesamt dem 
Klimaschutz zugutekommen sollten. Nach seiner Entscheidung, zum 
1. Oktober 2020 eine andere Stelle in Wohnortnähe anzunehmen, 
war seine Position in der Gemeinde bisher unbesetzt – der Stuhl war 
also leer. Nun zur Freude vieler – darunter auch Bürgermeister Mike 
Rexforth – fiel die Wahl für die Stelle auf Karolina Theißen.

Das ist „die Neue“

Nachdem die junge Borkenerin an der TU Dortmund Raumpla-
nung studiert hat, konnte sie nicht nur Erfahrungen als Klima-
schutzmanagerin der Stadt Bocholt sammeln. Während des Stu-
diums verbrachte sie außerdem für ein Projekt sechs Monate in 
Ghana. „Solche Erfahrungen sind einfach unbezahlbar. Nirgends 
sonst ist die Spalte zwischen purem Luxus und absoluter Armut 
in der Gesellschaft so klar erkennbar. Die Zeit in Afrika hat mir 
außerdem sehr geholfen, bestimmte Migrationsstöme zu ver-
stehen, all das nimmt man natürlich mit in das Leben“, erklärt 
Karolina Theißen. „Meine Diplomarbeit habe ich dann zu der 
Thematik Wohnen im Alter geschrieben und analysiert, welche 
Konzepte vielleicht auf Deutschland übertragbar wären. Nach di-
versen Praktika habe ich für mich entschieden, dass ich am liebs-
ten nah mit den Bürgern zusammenarbeiten würde. Da passt 
eine Stellung als Klimaschutzmanagerin hervorragend. Ich sehe 
mich als Schnittstelle zwischen den Menschen, den Politikern, 

den Vereinen und der Verwaltung.“ Denn 
auch die Größe der Gemeinde und die da-
durch vorhandene Nähe zu den Bürgern 
sei für sie ein Grund gewesen, sich für die 
ausgeschriebene Stelle zu bewerben. 

Ambitionierte Ziele

Die junge Mutter ist vorerst für einen 
Stundenumfang von 20 Stunden einge-
stellt, was zunächst sportlich klingt, be-
denkt man die vielen Aufgaben, die nun 
auf sie warten. „Nachdem ich von 2015 
bis 2019 meine Erfahrungen bei der Stadt 
Bocholt sammeln konnte, bin ich in Eltern-
zeit gegangen, meine Tochter wird nun 
zwei Jahre alt und sobald sie irgendwann 
in die KiTa geht, ist auch das Ziel, die Stun-
den ein wenig aufzustocken. Alles in vier 
Stunden zu bewältigen ist wirklich etwas 
knapp und ich möchte allen Aufgaben 
gerecht werden“, erklärt die Klimaschutz-
managerin. „Während der Übergangszeit 
zwischen Thomas Heer und mir haben die 
anderen Fachbereiche die Aufgaben des 
Klimaschutzmanagements übernehmen 
müssen, aber das geht halt nicht einfach 
so nebenbei, dafür ist das Aufgabenfeld 
einfach zu groß.  

Neue und alte Projekte

Auf Grundlage des Klimaschutzkonzepts 
und der Vorarbeit ihres Vorgängers, gibt es 
jede Menge Projekte, die Karolina Theißen 
entweder fortführen oder wieder aufleben 
lassen will. Aber auch neu angestoßene 
Ideen, sollen in Zukunft umgesetzt wer-
den. „Thomas Heer hat in vielen Dingen 
schon eine hervorragende Vorarbeit ge-
leistet, auf Grundlage dessen möchte ich 
in jedem Fall auch vieles weiterführen. 
Zum Beispiel wurden bereits viele private 
Flächen für das Blühwiesenprojekt gefun-
den, demnächst geht es dann nun noch 
um die Aussaat“, erklärt die 33-Jährige. 
„Ein Projekt, das mir ganz besonders am 
Herzen liegt, ist das Stadtradeln. Aktuell 

Im Einsatz für den Klimaschutz
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Karolina Theißen tritt in die Fußstapfen von Thomas Heer und ist die  
neue Klimaschutzmanagerin der Gemeinde Schermbeck

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

www.vb-schermbeck.de

Wir bieten Ihnen 
das Rundumsorglos-Paket – 
Nicht nur in „Schermbeck“ 
erfolgreich für Sie!

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

erfolgreich für Sie!
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Den „Heimat-Preis“ des Kreis Wesel können Vereine und 
Institutionen erhalten, wenn ihr Wirken mindestens ei-
nes der drei Preiskriterien „Verdienste um die Heimat“, 
„Pflege und Förderung von Bräuchen“ und „Erhalt von 
Kultur und Tradition“ erfüllt. Der Verein oder die Ins-
titution muss sich also im Kreisgebiet engagieren und 
außerdem überwiegend mit Ehrenamtlichen tätig sein. 
Mit der Verleihung des „Heimat-Preises“ würdigt der 
Kreistag das lokale Engagement und nachahmenswerte 
Praxisbeispiele zum Thema „Heimat“.

Am 4. April 2019 hatte der Weseler Kreistag den Weg zu Ver-
leihung des „Heimat-Preises“ im Kreis Wesel geebnet. „Heimat. 
Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen ver-
bindet“ heißt das Programm des Landes Nordrhein-Westfalen, 
dessen Ziel es ist, Menschen für lokale und regionale Besonder-
heiten zu begeistern und die positiv gelebte Vielfalt in Nordrhein-
Westfalen deutlich sichtbar werden zu lassen. Ein Element dieses 
Förderprogramms ist der „Heimat-Preis“, der durch Gemeinden 
und Gemeindeverbände ausgelobt und verliehen werden kann. 
Für die Verleihung des Heimat-Preises im Kreis Wesel stellt das 
Land NRW jährlich bis zum Jahr 2022 eine Fördersumme von 
10.000 Euro in Aussicht. Den erforderlichen Antrag hat der Kreis 
Wesel beim Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und 

Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen gestellt. Das 
Ministerium hat dem Antrag entsprochen. Alle Preisträger aus 
Nordrhein-Westfalen stellen sich anschließend einem weiteren 
Wettbewerb auf Landesebene. 

So können Vorschläge eingereicht werden

Im vergangenen Jahr hat der Kreistag in einer Sitzung beschlossen, 
drei Preisträger mit dem Heimat-Preis Kreis Wesel auszuzeichnen. 
Hiermit soll die Breite des Engagements im Kreis Wesel gewürdigt 
werden. Insgesamt waren im vergangenen Jahr 32 Vorschläge und 
Bewerbungen bei der Kreisverwaltung eingegangen.

Die Preisverleihung ist für Ende 2021 vorgesehen. Vorschläge zur 
Verleihung des Heimat-Preises können alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Kreises Wesel sowie Vereine und Institutionen mit 
Sitz im Kreis Wesel einreichen. Auch der Kreistag hat ein Vor-
schlagsrecht. Die Vorschläge müssen bis spätestens Montag, 31. 
Mai 2021 (Poststempel) in der Kreisverwaltung, Fachstelle Euro-
pa und nachhaltige Kreisentwicklung auf der Reeser Landstraße 
31 in 46483 Wesel vorliegen. Sie können ausschließlich mittels 
Formblatt (zu finden unter https://www.kreis-wesel.de/de/
themen/heimatpreis-kreis-wesel/) eingereicht werden. 
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Kreis Wesel vergibt Heimat-Preis
Der Kreis Wesel verleiht zum dritten Mal den „Heimat-Preis Kreis Wesel“ –  

Bis zum 31. Mai werden Vorschläge entgegengenommen
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bleibt den Menschen ja nicht viel, es kommt immer mehr Lange-
weile auf, Veranstaltungen können nicht stattfinden und beson-
dere Vorkommnisse im Alltag gibt es im Moment kaum. Da sind, 
glaube ich, alle froh, dass so etwas in der Form unter Berücksich-
tigung der Hygiene- und Abstandsregelungen stattfinden kann. 
Ich rufe jetzt natürlich niemanden dazu auf, in großen Gruppen 
am Stadtradeln teilzunehmen, aber sich aktuell gezielt eine Ab-
wechslung zu suchen, ist nicht verkehrt.“

Ausbau der Elektromobilität

Ein weiterer wichtiger Punkt, der in den Augen der Klimaschutz-
managerin unbedingt in Angriff genommen und ausgebaut wer-
den sollte, fällt unter das Stichwort E-Mobilität. Zeitnah sollen 
die Elektroautos, die über sharemycar „gemietet“ werden kön-
nen, ausgetauscht werden, damit das Angebot wieder möglich 
sein kann. Zeitnah soll sogar das erste Lastenfahrrad in Scherm-
beck auf den Weg gebracht werden. „Wenn wir den Weg in Rich-
tung E-Mobilität weiter erschließen wollen, ist der Ausbau der 
Ladestrukturen natürlich unverzichtbar. Hier müssen noch mehr 
Möglichkeiten geschaffen werden. Gleiches gilt übrigens für die 
Thematik Solarenergie,“ betont die Borkenerin. „Auch hier muss 
unbedingt ein Ausbau der Möglichkeiten stattfinden. Das funkti-

oniert meines Erachtens am besten durch Informationsveranstal-
tungen. Man fühlt sich doch selber viel mehr angesprochen und 
glaubt den Fakten mehr, wenn es Erfahrungsberichte und Daten 
zum Nutzen und den Kosten direkt aus der Nachbarschaft gibt.“
So können entsprechend Großprojekte aber auch Kleinstmaß-
nahmen zu einem Sinneswandel führen. Kleinere Ideen, die zu-
künftig umgesetzt werden sollen, sind beispielsweise Besuche in 
Kitas und Schulen, wo man schon durch kleine Präsente spiele-
risch auf klimarelevante Themen aufmerksam machen kann. 

Klimaschutz geht jeden etwas an 

Der Leitsatz von Karolina Theißen ist klar und deutlich formuliert: 
„Wir können so nicht weitermachen.“ Besonders in Hinblick auf 
die nächsten Generationen müssen gemeinsam Lösungen er-
arbeitet werden, um den Klimaschutz stets im Blick zu behalten. 
Und so positiv und hilfreich, wie der Einsatz einer Klimaschutz-
managerin für die Gemeinde auch sein mag, im Endeffekt muss 
jeder bei sich selbst anfangen und überdenken, wie nachhaltig 
das eigene Handeln ist. Ideen, Anregungen und Informationen 
können geboten werden, für die Umsetzung ist allerdings jeder 
selbst verantwortlich. // ak
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Pottsteine werden zu PottGUTsteinen – Vielen bekannt 
sind die kunterbunt bemalten Pottsteine, die hier und 
da in der Natur für kleine Entdecker versteckt werden. 
Auch Yvonne Magnier hat bereits einige dieser Steine 
gemeinsam mit ihrer Tochter gefunden, selbst bemalt 
und wiederum versteckt. Jetzt kam ihr die Idee, Steine 
von einer befreundeten Künstlerin bemalen zu lassen 
und zu verstecken. Die gefundenen Steine werden dann 
zu den so genannten Pottgutsteinen und lassen sich in 
ihrem Geschäft in Wertgutscheine umwandeln.

Anfang dieses Jahres sich hat Yvonne Magnier auf der Mittelstra-
ße mit ihrem eigenen Salon Hairlich einen lang ersehnten Traum 
erfüllt. Sowohl bei dem Ladenlokal als auch bei der Gemeinde 
Schermbeck selbst hat es einfach Klick gemacht. Von Beginn 
an schwärmte die junge Mutter von unserer Mittelstraße. Nun 
könnte man meinen, dass die Saloneröffnung in eine besonders 
kritische Phase, nämlich mitten im Lockdown, gefallen ist, doch 
die Inhaberin ist nach wie vor top motiviert. Nun kam ihr die 
Idee zu einer besonderen Aktion für alle Schermbecker: Die Pott-
gutsteine.  

Und so funktioniert es

Etwa in der Größe einer Hand, haben die Pottgutsteine etwas 
andere Ausmaße als die üblichen bunten Steine. Yvonne Magnier 
bat eine befreundete Künstlerin und Kundin ihres Friseursalons, 
die tristen grauen Steine auf besondere Art aufzupeppen. Gestal-

tet wie ein Comic, werden drei Gutsteine dieser Art in Scherm-
beck von der Friseurmeisterin versteckt. 
Hat jemand einen der Steine gefunden, kann dieser in den Fri-
seursalon zurückgebracht und in einen 50 Euro-Gutschein ein-
gelöst werden. „Die Steine sollten dann auch wirklich zurück-
gebracht werden, da geplant ist, diese Aktion hin und wieder zu 
wiederholen“, erklärt die Friseurmeisterin. „Wenn die Gutschei-
ne denn dann eingelöst werden, müssen aufgrund der Corona-
Verordnungen unbedingt Termine vereinbart und ein negatives 
Testergebnis vorgelegt werden.“

Gegen die Langeweile

Mit dieser kreativen Idee möchte Yvonne Magnier einerseits 
gegen die Pandemie-Langeweile wirken, aber auch etwas für die 
Gemeinde tun. Besonders in diesen schwierigen Zeiten für Händ-
ler und Gewerbetreibende, kommen besondere Aktionen immer 
gut an, motivieren Kunden weiterhin, die Mittelstraße zu besu-
chen. Ab der ersten Mai-Woche ist es dann soweit und die drei 
Pottgutsteine werden in ganz Schermbeck verteilt. Also suchen 
und fi nden vielleicht auch Sie eine Abwechslung zum langwei-
lig gewordenen Spazierengehen und begeben sich auf die Jagd 
nach den Steinen.

Die gefundenen Steine können Sie im Friseurstudio 
Hairlich an der Mittelstraße 9 abgeben.  
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Bunte Aktion für Schermbeck
Der Schermbecker Neuzugang, Friseurmeisterin Yvonne Magnier, hat sich für 

große und kleine Spürnasen eine besondere Aktion überlegt
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Unvorstellbar, welche Gedanken wohl hinter dem Ausle-
gen von Giftködern für Tiere stecken. Schon seit Wochen 
häufen sich Meldungen in den Sozialen Netzwerken, die 
von verdächtigen Funden berichten. Wir haben mit Pro-
fis gesprochen, die Ratschläge geben, wie Sie in einer 
solchen Situation handeln können. 

Hundebesitzer kennen das: Sie spazieren gemütlich mit dem 
vierbeinigen besten Freund über Wege und Wiesen und könn-
ten eigentlich unbeschwert sein. Seit einigen Wochen droht hier 
allerdings eine Gefahr, die das unbeschwerte Spazieren hemmt. 
Giftköder in verschiedenen Formen liegen an diversen Orten, die 
besonders beliebt bei Hundehaltern sind. „Bekommt man nicht 
direkt mit, dass der Hund etwas aufgenommen hat, ist es für den 
Besitzer sehr schwierig herauszufinden, warum es dem Vierbeiner 
möglicherweise schlecht geht. Sehr oft ist die Ursache dann un-
bekannt und es sollte ohnehin ein Tierarzt aufgesucht werden“, 
erklärt die Schermbecker Tierärztin Nadja Schneyer. „Besonders 
bei der Aufnahme von Rattengift kann es teilweise mehrere Tage 
dauern, bis Auffälligkeiten bei einem Tier festgestellt werden 
können, das ist gerade das Gemeine an der ganzen Sache.
Besonders im Bereich des Gelben Weges und des Lippedamms 

wurden in den vergangenen Wochen auffällig oft Giftköder ent-
deckt. Seien Sie besonders in diesem Gebiet vorsichtig und in-
formieren umgehend die Polizei bei dem Fund eines Giftköders. 
Auch die Kriminalpolizei bearbeitet die Thematik bereits. 

Präventive Maßnahmen

Damit ihr eigener Vierbeiner nicht in eine ähnliche Situation ge-
rät und gegebenenfalls das präparierte Leckerchen frisst, hilft 
entweder ein präventives Giftködertraining, die strikte Leinen-
führung oder sogar ein Maulkorb. „Aufgrund der aktuellen Situ-
ation ist es ja leider nicht möglich, in der Hundeschule an einem 
speziellen Training teilzunehmen“, erklärt Hundetrainerin Juliane 
Rexer von der Hundeschule Körpersprache. „Ein solches Training 
geht in der Regel auch über mehrere Wochen und Monate, die Si-
tuation jetzt ist aber akut. Was man machen kann, ist dem Hund 
selber anzutrainieren, dass es ein noch besseres Leckerchen gibt, 
wenn er keine Fremdkörper während eines Spaziergangs oder 
von fremden Menschen aufnimmt. Man kann das zum Beispiel 
mit einem Stück Brot üben. Nimmt der Hund das wahllos herum-
liegende Stück nicht auf, wird er mit einem Stück Fleischwurst 

oder ähnlichem belohnt.“ Inzwischen sind auch diverse Maul-
körbe erhältlich, die den Aufnahmeversuch verhindern könnten. 
Wichtig sei aber hier, dass der Maulkorb richtig sitzt und der 
Hund gut hecheln kann, erklärt Tierärztin Nadja Schneyer. Doch 
auch bei dem Einsatz eines Maulkorbes müsste eigentlich ein 
spezielles Training erfolgen.  

Fälle unbedingt melden

Die Gahlenerin Carmen Höchst hat ihre Hündin Maila zu einem 
Giftköder-Suchhund ausbilden lassen und war bei den meisten 
Funden in Schermbeck direkt vor Ort: „Es gab bisher zwei Ar-
ten von Giftködern: Einmal in eine ätzende Flüssigkeit getränkte 
Brotstücke, die vermutlich sogar mit einem Lockmittel versehen 
wurden, und mit Nägeln gespickte Mettwürstchen. Die ehren-
amtliche Helferin rät in jedem Fall, direkt die Polizei zu informie-
ren, falls Sie auf einen Giftköder stoßen sollten. „Außerdem gibt 

es die App „Dogorama“ in der sich Hundehalter austauschen 
und auch Giftköderfunde gemeldet werden können. Wichtig ist 
dabei, dass unbedingt Kontaktdaten mit angegeben werden, da-
mit wir diejenigen, die einen Fall melden, auch direkt kontaktie-
ren können. Das wird zwar in der App nicht direkt abgefragt, eine 
Notiz mit einer Telefonnummer oder einer E-Mail-Adresse wäre 
dennoch hilfreich, um betroffene Gebiete einzugrenzen.“  Ande-
renfalls können Sie die Spezialistin auch auf Facebook direkt auf 
der Seite „Giftköder-Suchhunde“ kontaktieren.

Warum Menschen auf die Idee kommen, Hunde oder andere 
Tiere verletzen zu wollen, kann nur gemutmaßt werden. Ein 
möglicher Faktor kann die größere Zahl an Hunden durch die 
Corona-Krise und die damit verbundenen (nicht beseitigten) 
Hinterlassenschaften in der Natur sein. Doch trotz allem ist eine 
solche Tat in keiner Weise zu rechtfertigen. Passen Sie auf sich 
und Ihren Vierbeiner auf! // ak
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Hundeköder in Schermbeck
Seit März werden regelmäßig Hundegiftköder in Schermbeck gefunden –  

Was Sie nun beachten sollten

ANZEIGE

Am Steinwerk 40 | Dorsten-Holsterhausen
Tel. 02362 - 6 13 92 | Nahe an der A 31

Wir sind für Sie da: 
Mo. - Fr. von 8.30 - 18.30 Uhr

Sa. von 8.30 - 17.00 Uhr
So. von 11.00 - 16.00 Uhr

www.buddes-hof.de

Großer Blumenmarkt
auf Buddes Hof!

Sonntags von 11.00 
bis 16.00 Uhr geöffnet.
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Seit dem 2. Mai ist es wieder so weit und es heißt „Auf 
die Plätze, fertig, Los“! Stadtradeln ist ein bundeswei-
ter Wettbewerb, der zum Ziel hat, das Fahrrades als all-
tägliches Verkehrsmittel in den Vordergrund zu rücken. 
Das Radeln ist als Wettkampf konzipiert, in dem sich 
bundesweit Kommunen untereinander messen. Jeder 
Schermbecker ist wichtig und kann einen Beitrag zur 
Vermeidung von CO2-Emissionen leisten. Machen Sie 
mit und radeln Sie während des Aktionszeitraumes vom 
2. Mai bis zum 22. Mai möglichst viele Radkilometer, 
egal ob allein oder im Team.

Alle Menschen, die in Schermbeck wohnen, arbeiten, zur Schule 
oder Kita gehen oder einem Verein angehören sind eingeladen 
Radkilometer für Schermbeck und das eigene Team zu sammeln. 
Ein Team besteht dabei aus mindestens zwei Personen zum Bei-
spiel als Familie, Freundeskreis, Verein, Fußballmannschaft, Schul-
klasse oder Unternehmen. Alternativ können Einzelfahrer auch 
dem offenen Team der Gemeinde Schermbeck beitreten. „Natür-
lich möchten wir niemanden anstiften, in großen Gruppen an der 
Aktion teilzunehmen. Aufgrund des aktuellen Infektionsgesche-
hens ist das einfach nicht möglich. Dennoch freuen wir uns über je-
den einzelnen, der sich an der Aktion beteiligt und einen wichtigen 
Beitrag in Sachen Klimaschutz leistet“, erklärt Karolina Theißen, 
Klimaschutzmanagerin der Gemeinde Schermbeck.

Radeln Sie los

Innerhalb des dreiwöchigen Aktionszeitraumes gilt es möglichst 
viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückzulegen und somit Radki-

lometer für Schermbeck und das eigene Team zu sammeln. Aber 
vor allem geht es um den Spaß am Fahrradfahren! Im selben 
Zeitraum nehmen auch zwölf weitere Kommunen aus dem Kreis 
Wesel teil. Schermbeck tritt daher im freundschaftlichen Wettbe-
werb mit den Nachbarkommunen in die Pedale – jeder Kilometer 
auf dem Sattel eines Fahrrades, Lastenrades oder Pedelecs zählt.
Einfach auf www.stadtradeln.de/schermbeck registrieren und als 
Teamkapitänin oder Kapitän ein neues Team gründen oder dich 
einem bestehenden Team anschließen. Die geradelten Kilometer 
können zum Beispiel. mit einem Kilometerzähler, Fahrradcompu-
ter oder einem Routenplaner übermittelt werden. Die Kilometer 
müssen dann im Online-Radelkalender auf der Homepage www.
stadtradeln.de/schermbeck eingetragen werden. Tipp: Laden Sie 
sich die STADTRADELN-App auf Ihr Smartphone, um noch be-
quemer und schneller die gefahrenen Kilometer einzutragen. Das 
Eintragen der Radkilometer sollte relativ zeitnah geschehen, um 
aktuelle Vergleiche zu ermöglichen, spätestens jedoch bis eine 
Woche nach Ende des Aktionszeitraumes – also am 28. Mai. Al-
ternativ können Interessierte ohne Internetzugang die Anmelde-
bögen auf den STADTRADELN-Flyer, die im Foyer des Rathauses 
ausgelegt sind, nutzen. Diese können dann in den Briefkasten 
am Rathaus eingeworfen werden. Unter www.stadtradeln.de/
schermbeck sind lediglich die Gesamtkilometer der teilnehmen-
den Städte und Gemeinden einsehbar.

Tolle Preise, wird es aber trotzdem geben! In Schermbeck wer-
den der beste Betrieb, der beste Verein, die beste Schulklasse, 
die beste Gruppe, der beste Einzelfahrer sowie das beste Rats-
mitglied gekürt.
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Radeln für ein gutes Klima
In die Pedale treten für ein gutes Klima beim Stadtradeln 2021 –  

Auch die Gemeinde Schermbeck ist wieder dabei

14 // GESELLSCHAFT

Ab sofort hat Schermbeck ein neues Corona-Testzent-
rum im Ortskern. Es handelt sich um ein offizielles Test-
zentrum, dessen Betrieb bereits vom Kreis Wesel geneh-
migt wurde. Jeder Bürger darf sich testen lassen – Der 
Test ist kostenfrei. Neben zwei niedergelassenen Ärzten 
und vier Einrichtungen in der Gemeinde Schermbeck 
bietet jetzt auch die Burg-Apotheke in Kooperation 
mit dem Schermbecker Reisebüro kostenlose Corona-
Schnelltests (POC-Tests) für Bürgerinnen und Bürger an.

„Es geht um die flächendeckende Abdeckung von Impfzentren, 
damit wir alle schnell und sicher wieder öffnen können. So wer-
den auch die Schlangen an den Testzentren kürzer und unsere 
Ärzte entlastet“, wissen die Apothekerin Ute Hecht-Neuhaus und 
Katrin Herbrechter, Geschäftsführerin des Schermbecker Reisebü-
ro, zu berichten. „Wir freuen uns auf eine gute und erfolgreiche 
Partnerschaft unter Nachbarn auf der Mittelstrasse zum
Wohle aller Menschen.“

Bequem und kontaktlos Termine vereinbaren

Sie möchten ein Dienstleistungs- oder Einkaufsangebot wahr-
nehmen oder benötigen aus anderen Gründen einen Corona-
Schnelltest? Kein Problem, ganz einfach und bequem können Sie 
auf der Website des Schermbecker Reisebüro www.schermbe-
cker-reisebuero.de einen Termin vereinbaren.

Die Termin-Bestätigung erfolgt sofort, das offizielle Testergebnis 
gibt es innerhalb einer halben Stunde in deutscher und englischer 
Sprache per Mail. Wer zum Testen kommt, muss einen Mund-Na-
senschutz und seinen Personalausweis mitbringen. Natürlich ist 
auch eine analoge und persönliche Kontaktaufnahme für die Tes-
tung möglich. Das Testergebnis gibt es dann nach einer kurzen 
Wartezeit direkt mit nach Hause. Termine gibt es außerdem unter 
der Rufnummer (02853) 6042660, direkt im Schermbecker Rei-
sebüro oder in der Burgapotheke.

Übrigens bietet das Schermbecker Reisebüro und die Burg-Apo-
theke auch die Testmöglichkeit am Samstag an. So steht dem 
Wochenendeinkauf und dem Verwandtenbesuch nichts mehr im 
Wege. Nehmen Sie das Angebot also gerne in Anspruch, um sich 
und andere zu schützen und eine eventuelle Infizierung mit dem 
Virus schnellstmöglich zu erfahren. 
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Schneller testen leicht gemacht
Neues Corona-Testzentrum 

„in der Mitte der Mittelstraße“
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Am 9. Mai ist Muttertag und die Kinder nutzen wieder 
die Chance ihrer Mutter ein Lächeln ins Gesicht zu zau-
bern. Dieser Tag ist für Floristen ein besonderes Spek-
takel, indes wollen wir ein paar Ideen abseits von hüb-
schen Blumensträußen vorstellen. Doch auch die Papas 
sollen dabei nicht zu kurz kommen, denn nur ein paar 
Tage später, am 13. Mai, ist Vatertag. 

Seit nunmehr fast 100 Jahren wird der Muttertag jedes Jahr am 
zweiten Sonntag im Mai in Deutschland gefeiert. Dabei geht es 
darum, der Mutter zu danken und Zuneigung zu zeigen. Familien 
kommen sich näher, Aufmerksamkeiten werden ausgetauscht 
und Liebe geteilt. Ein besonderer Tag im Jahr, an dem die Kinder 
die Möglichkeit haben, ihren Müttern etwas zurückzugeben. Kein 
Wunder also, dass sich ein paar Jahre später auch ein Vatertag 
etablierte, der bis heute gefeiert wird. Auch wenn dem Vatertag 
in Wirtschaft und Gesellschaft eine nicht ganz so tragende Rolle 
beigemessen wird, freut sich jeder Papa ebenfalls über den Aus-
druck von Dankbarkeit.

Wer sich jetzt fragt, was in Zeiten von Lockdown, Ausgangssper-
ren und Kontaktverboten überhaupt möglich ist, findet hier ein 

paar Anregungen. Ob jung oder alt, klein oder groß, Selbstma-
cher oder Besteller, Ideen gibt es für jeden. Denn für schöne Ge-
schenke muss gar nicht tief in das Portmonee gegriffen werden. 
Es kann so einfach sein, seinen Eltern eine Freude zu machen. 
Besonders in der aktuellen Zeit, in der einige von uns vielleicht 
sonst nicht viel haben, an dem sie sich erfreuen können. 

Einfach selbstgemacht

Eine selbstgebastelte Karte oder sogar ein Brief mit netten Wor-
ten würden dem ein oder anderen Elternteil sicherlich ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. Insbesondere kleine Kinder können bei der 
Bastelei ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Alternativ können die 
Sprösslinge auch ein Bild malen oder einen Strauß Blumen pflü-
cken. Wer es etwas kulinarischer mag, könnte ein paar Pralinen 
machen und Plätzchen oder einen Kuchen backen. Am Ende geht 
es nicht darum den schönsten oder leckersten Kuchen zu haben, 
sondern um die Mühe und Anstrengung, die es gekostet hat. Wer 
lieber in Erinnerungen schwelgen möchte, könnte sich an einem 
Fotobuch versuchen. Die absolut kostenfreie Variante wäre die 
Zusammenstellung einer Foto-Slideshow oder eines Videos. Das 

kann entweder gemeinsam angeschaut oder digital versendet 
werden. So ein Geschenk wird sicher viele Gefühle hervorbrin-
gen und für Gesprächsstoff sorgen. Wer sich wirklich Gedanken 
macht, wird mit viel Dankbarkeit belohnt. 

Gemeinsame Zeit

Das kostbarste Gut in unserer Gesellschaft ist die Zeit. Ob wir 
diese in das Backen eines Kuchens oder Malen eines Bildes in-
vestieren oder direkt mit unseren Eltern verbringen – Zeit ist das 
wertvollste Geschenk. Denn sie kann mit nichts bezahlt oder 
aufgewogen werden. Auch wenn Ausflüge aktuell nicht auf der 
Tagesordnung stehen, gibt es doch einige Dinge, die man mit 
Müttern oder Vätern unternehmen kann. Haben Sie die Möglich-
keit, die Eltern persönlich zu besuchen, wäre eine Radtour oder 
eine gemeinsame Mahlzeit schön. Überraschen Sie Ihre Mutter 
mit einem Sektfrühstück oder den Vater mit einem Grillabend bei 
leckerem Bier. Haben Sie keine Möglichkeit, Ihre Eltern persön-
lich zu sehen, ist der Videochat eine mögliche Alternative. Auch 
darüber kann gemeinsam gefrühstückt oder durch alte Fotoalben 
geblättert werden. Mit gut durchdachten Geschenkkörben, die 
auch den Weg per Post zu ihnen finden können, kann auch Zeit 
geschenkt werden. So geben Sie ihnen zum Beispiel ein Well-
ness- oder Delikatessenpaket, mit dem sie sich selbst schöne 
Stunden machen können.

Etwas Persönliches

Wer dann doch etwas Geld in die Hand nehmen möchte, hat 
Dank des Internets mittlerweile unendliche Möglichkeiten. Um 
die Suche ein bisschen einzugrenzen, kommen hier ein paar 

Ideen für personalisierte Geschenke. Mütter freuen sich stets 
über Schmuckklassiker, wie Armbänder, Uhren, Ketten oder Rin-
ge. Mit einer Gravur wird es zu etwas ganz Persönlichem. Darf 
es etwas ausgefallener sein? Wie wäre es denn mit einem per-
sonalisierten Weinglas oder einer Kochschürze? Natürlich gibt es 
diese Möglichkeiten auch für die männliche Fraktion, zum Bei-
spiel in Form eines Bierkrugs oder einer Grillschürze. Wer es ganz 
dekadent mag, kann sogar eigene Getränke wie Wein, Gin oder 
Bier designen und in beliebigen Mengen bestellen.

Persönlich muss nicht personalisiert bedeuten. Es gibt wohl kaum 
jemanden, der die Eltern besser kennt, als das eigene Kind. Den-
ken Sie darüber nach, was Ihr Vater oder Ihre Mutter für speziel-
le Interessen und Hobbys hat. Ist gerade ein neues Buch zum 
Thema Angeln oder Gärtnern erschienen? Oder hat vielleicht der 
Lieblingsautor einen neuen Krimi oder Roman herausgebracht? 
Aufmerksam sein und sich Gedanken machen, das sind die bei-
den Dinge, auf die es beim Mutter- und Vatertag ankommt. Sie 
haben kürzlich gemerkt, dass sich Ihr Vater über seinen Werk-
zeugbestand echauffiert hat? Dann wäre jetzt der richtige Zeit-
punkt für einen neuen Hammer oder Akkuschrauber. Die Mama 
träumt von einem Urlaub am Strand? Dann könnte eine Palme 
für Haus oder Garten eine große Freude bereiten. 

Wir sind das größte Geschenk

Am Ende des Tages geht es nur darum ein wenig Dankbarkeit zu 
zeigen, aneinander zu denken, gemeinsame Zeit zu verbringen 
und füreinander da zu sein. So wie die Kinder das größte Ge-
schenk für die Eltern sind, sind Mama und Papa es für die Kinder. 
// vm

Zeit, um Lieblingsmenschen zu erfreuen!
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Es ist wieder soweit: Mutter- und Vatertag stehen vor der Tür –  
Zwei Tage im Mai, an denen wir unseren Liebsten eine besondere Freude machen können
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Besonders die vergangenen Monate haben unseren 
fahrbaren Untersätzen erheblich zugesetzt: Die Kombi-
nation aus Streusalz, starkem Frost in den Nächten, Split 
und nun auch noch Pollenflug und starkem Regen haben 
den Lack in Mitleidenschaft gezogen. Aber auch die In-
nenräume vieler Autos könnten nach dem matschigen 
Winter Pflege vertragen. 

Doch nicht nur Schneematsch, Schmutz, Nässe und Kälte haben 
unsere Autos in Mitleidenschaft gezogen – viele Straßenmeis-
tereien, Kommunen und Gemeinden haben in der Regel pro-
phylaktisch Tausalz und Lauge auf den Straßen aufgebracht, das 
greift vor allem die Metalle des Autos an. Entsprechend sollte 
spätestens jetzt eine Unterbodenwäsche vom Profi oder in der 
Waschanlage anstehen. Ohnehin sollten Fahrzeugbesitzer bei 
nun besser werdendem Wetter ihren Autos mehr Aufmerksam-
keit schenken und sich der Autoaufbereitung widmen. 

Bevor es mit der eigentlichen Autoaufbereitung losgehen kann, 
muss der Wagen zunächst einmal vom gröbsten Schmutz befreit 
werden. Aus der Ablaufrinne zwischen Motorhaube und Wind-
schutzscheibe sollten Sie beispielsweise sämtliche Verschmut-
zungen entfernen. Im Winter kann sich diese Rinne nämlich mit 
ungewolltem Schmutz vollsetzen und so den Ablauf verstopfen. 
Im schlimmsten Fall führt eine Verstopfung dazu, dass sich über-
schüssiges Wasser andere Wege sucht und in den Innenraum 
gelangt. 

Beginnen Sie mit dem Innenraum

Bevor es an die Außenwäsche geht, beginnen Sie im besten Fall 
mit der Innenraumpflege, denn auch hier steht einiges an! Bei-
spielsweise durch aufgewirbelten Staub könnte sonst der zuvor 
geputzte Lack wieder beschmutzt werden. Zunächst sind alle 

überflüssigen Lasten für die nächsten Monate aus dem Innen-
raum zu verbannen. Hierzu zählen diverse Eiskratzer, Isolierde-
cken oder andere wintertypische Dinge, die man mit sich führt. 
Denn es gilt der Grundsatz: Unnötiger Ballast kostet zusätzlichen 
Treibstoff. 
Weiter geht die Autoaufbereitung mit dem Saugen des gesamten 
Innenraums. Entrümpeln Sie außerdem den Innenraum von sämt-
lichem Abfall, Pfandflaschen oder anderen Hinterlassenschaften 
der vergangenen Wochen. 
Anschließend sollten alle Flächen und Bedienteile mit Reini-
gungstüchern aus dem Fachhandel abgewischt werden. Auch die 
Scheiben sollten von innen gründlich mit einem Mikrofasertuch 
gereinigt werden. Außerdem ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, 
um zu überprüfen, ob sich gegebenenfalls Feuchtigkeit in den 
Fußmatten eingeschlichen hat. Kümmern Sie sich dann un-
bedingt um die Trockenlegung durch Zeitungspapier unter den 
Matten oder fachgerechtes Lüften. 

Von innen nach außen

Nun geht es an die gründliche Reinigung der Karosserie. Wer sich 
dafür für die Fahrt zur Waschstraße entscheidet, sollte nicht nur 
das Standardprogramm wählen, sondern sich mindestens auch 
für eine Unterbodenwäsche entscheiden. Das Nachpolieren und 
Versiegeln im Anschluss an den Waschgang können Sie gut auch 
per Hand erledigen und sich eine passende Pflege vom Fach- oder 
Baumarkt zulegen. Mit einer speziellen Gummi-Pflege können 
Sie sich dann um die Reinigung der Tür- und Fensterdichtungen 
kümmern. Nehmen Sie außerdem den Lack und die Scheinwer-
fer-Abdeckungen ganz genau unter die 
Lupe, um diese auf Kratzer und Risse zu 
untersuchen. Abschließend empfiehlt es 
sich Scharniere an Türen, Klappen und 
Hauben zu fetten sowie die Türschlösser 
mit ein wenig WD-40 zu behandeln. 

Was sonst noch zu tun ist

Zur Autoaufbereitung im Frühjahr gehört 
auch ein Blick unter die Motorhaube: 
Dinge, die Sie unbedingt noch überprüfen 
sollten, sind das Motoröl, Bremsflüssigkeit 
und das Kühl- sowie Wischwasser. 
Ein intensiver Blick sollte auch den Rei-
fen gelten, wobei vor allem auf eventu-
elle Schäden auf der Lauffläche und den 
Flanken zu achten ist. Winterreifen sollten 
nach der Demontage gründlich gereinigt 

und auf ihre Profiltiefe kontrolliert werden. Nicht zuletzt checken 
Autobesitzer nach dem Frühjahrsputz dann noch anhand der Pla-
kette, ob in nächster Zeit eine Hauptuntersuchung ansteht. Auch 
jetzt wäre ein guter Zeitpunkt zu überprüfen, ob der Verbands-
kasten noch haltbar und das Warndreieck nicht defekt ist.
Haben Sie diese Punkte abgearbeitet, dürften Sie bestens auf die 
warme Jahreszeit vorbereitet sein! // ak
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Frühjahrsputz für das Auto
Der Frühling steht in den Startlöchern, die warmen und sonnigen Tage erwarten uns –  

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um auch im Auto den Frühjahrsputz zu starten
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Allen unseren Kundinnen und 
Kunden wünschen wir eine 
wunderbare Frühlingzeit und 
natürlich: 
Bleiben Sie gesund !

Ihre Ute Hecht-Neuhaus
Apothekerin

Mittelstraße 23, Schermbeck
tel. 0 28 53 / 34 69
www.natuerlichundnah.de 

überflüssigen Lasten für die nächsten Monate aus dem Innen-
raum zu verbannen. Hierzu zählen diverse Eiskratzer, Isolierde-
cken oder andere wintertypische Dinge, die man mit sich führt. 
Denn es gilt der Grundsatz: Unnötiger Ballast kostet zusätzlichen 
Treibstoff. 
Weiter geht die Autoaufbereitung mit dem Saugen des gesamten 
Innenraums. Entrümpeln Sie außerdem den Innenraum von sämt-
lichem Abfall, Pfandflaschen oder anderen Hinterlassenschaften 
der vergangenen Wochen. 
Anschließend sollten alle Flächen und Bedienteile mit Reini-
gungstüchern aus dem Fachhandel abgewischt werden. Auch die 
Scheiben sollten von innen gründlich mit einem Mikrofasertuch 
gereinigt werden. Außerdem ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, 
um zu überprüfen, ob sich gegebenenfalls Feuchtigkeit in den 
Fußmatten eingeschlichen hat. Kümmern Sie sich dann un-
bedingt um die Trockenlegung durch Zeitungspapier unter den 
Matten oder fachgerechtes Lüften. 

Von innen nach außen

Nun geht es an die gründliche Reinigung der Karosserie. Wer sich 
dafür für die Fahrt zur Waschstraße entscheidet, sollte nicht nur 
das Standardprogramm wählen, sondern sich mindestens auch 
für eine Unterbodenwäsche entscheiden. Das Nachpolieren und 
Versiegeln im Anschluss an den Waschgang können Sie gut auch 
per Hand erledigen und sich eine passende Pflege vom Fach- oder 
Baumarkt zulegen. Mit einer speziellen Gummi-Pflege können 
Sie sich dann um die Reinigung der Tür- und Fensterdichtungen 
kümmern. Nehmen Sie außerdem den Lack und die Scheinwer-
fer-Abdeckungen ganz genau unter die 
Lupe, um diese auf Kratzer und Risse zu 
untersuchen. Abschließend empfiehlt es 
sich Scharniere an Türen, Klappen und 
Hauben zu fetten sowie die Türschlösser 
mit ein wenig WD-40 zu behandeln. 

Was sonst noch zu tun ist

Zur Autoaufbereitung im Frühjahr gehört 
auch ein Blick unter die Motorhaube: 
Dinge, die Sie unbedingt noch überprüfen 
sollten, sind das Motoröl, Bremsflüssigkeit 
und das Kühl- sowie Wischwasser. 
Ein intensiver Blick sollte auch den Rei-
fen gelten, wobei vor allem auf eventu-
elle Schäden auf der Lauffläche und den 
Flanken zu achten ist. Winterreifen sollten 
nach der Demontage gründlich gereinigt 

und auf ihre Profiltiefe kontrolliert werden. Nicht zuletzt checken 
Autobesitzer nach dem Frühjahrsputz dann noch anhand der Pla-
kette, ob in nächster Zeit eine Hauptuntersuchung ansteht. Auch 
jetzt wäre ein guter Zeitpunkt zu überprüfen, ob der Verbands-
kasten noch haltbar und das Warndreieck nicht defekt ist.
Haben Sie diese Punkte abgearbeitet, dürften Sie bestens auf die 
warme Jahreszeit vorbereitet sein! // ak
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Die Gründer des Unternehmens Naturmeister Matthias 
Krampe und Alexander Stroick haben sich seit längerem 
den Kopf darüber zerbrochen, wie man im Anbau von 
Obst und Gemüse nachhaltiger agieren kann. Mit Hilfe 
des landwirtschaftlichen Betriebes von Matthias Kram-
pe haben die beiden Gründer einen Bio-Dünger entwi-
ckelt, den es so auf dem Markt noch nicht gibt. 

Der Dünger ist geruchsneutral und soll eine ähnlich hohe Start-
wirkung haben wie mineralische Dünger. Der Unterschied zu 
konventionellen Düngemitteln sind die gänzlich natürlichen In-
haltsstoffe, die keinerlei tierische Schlachtabfälle enthalten. 

Nachhaltige Vorteile

„Das Vorprodukt des biologischen Düngers entsteht bei der Fer-
mentation. Die sogenannten festen Gärreste werden mit dem 
selbsterzeugten Strom aus der Öko-Gasanlage getrocknet und 
mit pfl anzlichen Restbestandteilen gemischt und pelletiert. An-
schließend erfolgt die Abfüllung in 2 Kilogramm Runddosen oder 
5 Kilogramm Papiersäcken. All diese Prozesse werden auf dem 
Hof in Rhade durchgeführt“, erklärt Matthias Krampe. Den bei-
den Familienvätern ist dabei wichtig, dass sie die Kreislaufwirt-
schaft unterstützen und nachhaltiges Handeln fördern.

„Unser Ziel ist es, die Düngung im Garten nachhaltiger und öko-
logischer zu gestalten. Wir wollen der Umwelt etwas Gutes tun 
und den Ertrag sowie den Geschmack unseres selbst angebauten 
Obstes und der Gemüsepfl anzen verbessern. Hierbei schließen 
wir für uns den Einsatz von handelsüblichem mineralischem Dün-
ger aus. Die Idee, das Unternehmen zu gründen kam uns, nach-
dem wir jede Menge positives Feedback von Testern aus unserem 
Familien- und Freundeskreis für das Produkt bekommen haben. 
Aus diesen tollen Erfahrungen haben wir nun ein fertiges und 
zukunftsfähiges Produkt entwickelt.“

Wer diesen Bio-Dünger einsetzt, der sorgt nicht nur dafür, dass 
sein Obst und Gemüse schmackhafter und ertragsreicher wird, er 
unterstützt damit auch den Humusaufbau im Boden und somit 
die CO2 Kompensation. „Das Interesse an dem Dünger ist riesig. 
Alle Verkaufsstellen sind auf Ihrer Webseite gelistet und längst 
nicht mehr nur auf die Region Dorsten beschränkt. Wir sind für 
weitere Kooperationen offen - nachfragen lohnt sich“, erzählen 
die beiden Innovatoren.

Wer sich selbst einen Eindruck von dem Produkt und 
dem Startup verschaffen möchte, der schaut sich am 
besten auf der Website www.naturmeister.com um. 
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Naturmeister präsentieren Bio-Dünger
Nachhaltiges Düngen in Bio-Qualität – Das ist möglich mit dem innovativen 

Produkt des Dorstener Startup-Unternehmens „Naturmeister“

ANZEIGE

Dieses Mal, liebe Leserinnen und Leser, teile ich meine 
Gedanken ein letztes Mal mit Ihnen, denn diese Ko-
lumne wird mein Abschied von der LebensArt, meinen 
Arbeitskolleginnen und -kollegen, aber vor allen Dingen 
auch von Ihnen. 

Und irgendwie verlasse ich auch ein kleines bisschen den siche-
ren Hafen der Stadt Bottrop, wo unsere Agentur ihren Sitz hat, 
denn ich habe hier nicht nur gut fünf Jahre gearbeitet, sondern 
bin hier auch geboren und aufgewachsen. Mein Lebensweg hat 
mich zwar mit Anfang 20 in die Nachbarstadt Essen gezogen, 
mein Berufsweg führte aber kurz darauf wieder nach Bottrop 
zurück und plötzlich fand ich mich schließlich vor zwei Jahren 
hier in Bottrop-Kirchhellen bei der LebensArt wieder. Aber wie es 
so häufi g im Leben ist: Gelegenheiten und Möglichkeiten bieten 
sich zu aller Herren Zeiten – und so ist es nun auch bei mir. 
Fast zwei Jahre lange habe ich nun auch für Sie und die Ge-
meinde Schermbeck geschrieben und habe mir anlässlich meines 
Abschiedes einen eigenen kleinen Rückblick erlaubt. Dabei ist 
mir nicht nur aufgefallen, wie viel ich hier in und um Scherm-

beck kennenlernen durfte. Auch die vielen schönen Gespräche, 
die ich mit Ihnen in Ihren Unternehmen, bei Presseterminen, auf 
Festen oder auf anderen Veranstaltungen führen durfte, sind mir 
nach und nach immer mal wieder eingefallen. Und dafür möch-
te ich Ihnen danken! Bedanken möchte ich mich aber auch bei 
unseren treuen Leserinnen und Lesern, die mir am Telefon, auf 
der Mittelstraße oder auch per Mail immer mal wieder so viel 
Lob ausgesprochen haben, was ich immer mit sehr viel Freude 
angenommen habe. 
Nach gut zwei Jahren, die ich bei der LebensArt verbracht habe, 
nehme ich viele Erfahrungen mit. Sie kennen das: All solche Ver-
änderungen passieren mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge, gewisse Dinge nimmt man immer mit, andere wiede-
rum lässt man hinter sich. Ich weiß aber, dass ich sicher die ein 
oder andere Bekanntschaft mit in meine Zukunft nehmen werde. 
Abschließend möchte ich allen nur das Beste wünschen. Bleiben 
Sie weiterhin gesund, halten Sie den Kopf hoch – auch Corona 
wird irgendwann vorbei sein. Machen Sie und macht es gut. Häu-
fi g sieht man sich ja dann doch mehr als zweimal im Leben! // jl

Auf Wiedersehen!
Die anonyme Redaktion? Nicht bei uns! Unser Motto lautet 

„Von Menschen für Menschen“ – Wir teilen mit Ihnen unsere 
Gedanken zu aktuellen Themen

Fo
to

: S
te

fa
ni

e 
Sc

hw
aß

Julia Liekweg
Redakteurin

Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik (E-Mail: thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de)
Tennistraining:  Anton Radev (Tel. 0172-28 52 215)

• Spielen wie auf Asche
• Attraktive Abos
• Freundliche Gastronomie

Einfach online buchen unter 
www.blau-gelb-eigen.de 
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Mit Herzblut kümmern sich Christoph Wrobel und Vater 
und Mitgründer von BOKA-Tours, Hans-Dieter Wrobel, 
darum, dass der Urlaub zum Erlebnis wird. Dabei muss 
man für wunderschöne Reiseziele nicht einmal das Land 
verlassen, wissen die beiden Urlaubsexperten. 

„Wir sind guter Dinge, dass wir spätestens in der zweiten Jahres-
hälfte wieder reisen dürfen“, sagt Hans-Dieter Wrobel, der vor 
24 Jahren das Unternehmen BOKA-Tours zusammen mit seinem 
langjährigen Partner Hans-Jürgen Boonk gegründet hat. Das 
Busunternehmen Boonk Reisen ist bis heute der Reisepartner 
von BOKA-Tours und dem Gahlener Reiseshop. „Unsere Fahrer 
sind außerdem zum Teil schon gegen das Coronavirus geimpft“, 
erzählt Hans-Dieter Wrobel weiter. „Deswegen sehen wir der 
zweiten Jahreshälfte auch optimistisch entgegen. Wenn unsere 
Fahrer sich und andere schützen können und bis dahin auch der 
Großteil der Bürger geimpft ist, könnten Reisen wieder möglich 
sein“, sagt auch Sohn Christoph Wrobel, der selbst seit 2008 
im Unternehmen tätig und seit 2014 Mitgesellschafter ist. Im 
kommenden Jahr feiern sie gemeinsam ihr 25-jähriges Jubiläum. 
Die Reiseempfehlungen der Profis

Im August geht es an die See. Die sechstägige Busreise führt auf 
die Ostfriesischen Inseln Norderney, Borkum und Langeoog. Hier 
wohnen die Reisenden in einem Hotel auf dem Festland und kön-
nen sich auf den verschiedenen Ausflügen die Inseln und Städt-
chen in der Umgebung anschauen. Neben Norderney, Borkum 
und Langeoog geht es nämlich auch in die Blumenstadt Wies-
moor und nach Greetsiel. 

Im September geht es in den Süden Deutschlands nach Oberbay-
ern. Sie übernachten in einem Vier-Sterne-Superior Hotel direkt 
am Starnberger See. Zusammen mit der Reisebegleitung werden 
Sie sich den Ort anschauen, das Fünfseenland entdecken und die 
Weltstadt München per Bus erkunden.

Ebenfalls im September führt BOKA-Tours Sie noch einmal für 
fünf Tage auf die Nordseeinsel Langeoog. Die Erholungsreise 
bietet einen gemütlichen, geführten Spaziergang rund um das 
Inseldorf und eine Ausflugsrundfahrt, die am Langeooger Hafen 
startet und wieder endet. Sie werden im Vier-Sterne-Hotel direkt 
auf Langeoog übernachten und können fünf Tage lang nach Lust 
und Laune die Seele baumeln lassen. 

Im kommenden Jahr ist eine Schnupper-Kreuzfahrt für vier Tage 
mit dem World Voyager geplant. „Das Kreuzfahrtschiff ist ver-
gleichsweise klein und fasst nur etwa 200 Passagiere. Deswegen 
sollten sich Interessierte schnell entscheiden“, sagt Christoph 
Wrobel. Die Kreuzfahrt führt im September 2022 von Kiel über 
Kopenhagen nach Hamburg und wieder zurück nach Kiel. Mit 
BOKA-Tours ist die An- und Abreise bereits bei dieser Tour mit im 
Reisepaket enthalten. „Alle Reisen mit dem World-Voyager sind 
ein Exklusivangebot für den deutschsprachigen Raum“, erzählt 
der Inhaber des Gahlener Reiseshops weiter, wo diese Reisen 
auch gebucht werden können. 

„Wir achten darauf, dass unsere Reisen nicht stressig für unse-
re Kunden sind. Sie schätzen die Erholung, die wir auf unseren 
Reisen bieten. Dafür sind wir eben da: Um die Waage zwischen 
Programm und Erholung zu halten“, wissen Christoph und Hans-
Dieter Wrobel. 

Der Kontakt zu den Kunden

„Die Kunden schätzen uns vor allen Dingen als verlässliche An-
sprechpartner in Sachen begleitete Urlaube und Reisen. Momen-
tan schauen wir, dass wir den Kontakt zu unseren Kunden auch 
weiter halten, auch wenn es schwierig ist“, sind sich Vater und 
Sohn einig. Hans-Dieter Wrobel ergänzt: „Das macht unsere Rei-
sen seit mehr als zwei Jahrzehnten aus. Auf jeder unserer Reisen 
ist eine BOKA-Tours Reisebegleitungen dabei, vor Ort setzen wir 
auf eine örtliche Reiseleitung.“ Sobald es wieder möglich ist, 
plant das Team von BOKA-Tours und dem Gahlener Reiseshop 
Info-Veranstaltungen in Kirchhellen. „Sobald es definitive Reise-
regelungen gibt, möchten wir unsere Kunden darüber informie-
ren“, sagt Christoph Wrobel. 

BOKA-Tours und den Gahlener Reiseshop erreichen Sie unter 
einem Dach an der Kirchstraße 89a in 46514 Schermbeck-Gah-
len. Das Team steht wie gewohnt montags, dienstags und don-
nerstags zwischen 11 und 17 Uhr, mittwochs von 10 bis 14 Uhr, 
freitags von 11 bis 16 Uhr und samstags zwischen 10 und 12 
Uhr für alle Fragen telefonisch unter (02853) 916548 zur Verfü-
gung. Sie erreichen das Team von BOKA-Tours GmbH telefonisch 
unter (02045) 407330 oder per Mail an info@boka-tours.
de. Das Team vom Gahlener Reiseshop erreichen Sie telefonisch 
unter (02853) 91649 oder per Mail an info@gahlener-rei-
seshop.de. 
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Urlaubsparadies Deutschland
Mit BOKA-Tours und dem Gahlener Reiseshop zu den schönsten Zielen in Deutschland –  

Und das seit fast 25 Jahren

PR-TEXT

Busreisen: BOKA-Tours GmbH | ( 02045/407330 | www.boka-tours.de | info@boka-tours.de
Reisebüro: Gahlener Reiseshop  | ( 02853/91648 | www.gahlener-reiseshop.de

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

6 Tage Busreise
So. 08.08. - Fr. 13.08.2021 
Ostfriesiche Inseln
Norderney, Borkum...
-  Reise im Komfortreisebus
-  5 x Ü/HP Komforthotel
   „Blauer Fasan“, Wiesmoor
-   Ausflugsprogramm
   mit örtlicher Reiseleitung
-   BOKA-Tours Reisebegleitung 
Reisepreis p. P.: ab € 799,00

5 Tage Busreise
Mi. 01.09. - So. 05.09.2021
Starnberger See 
München & Kloster Andechs
-  Reise im Komfortreisebus
-  4 x Ü/HP 4* Superior Hotel
   Vier Jahreszeiten, Starnberg
-   Ausflugsprogramm
   mit örtlicher Reiseleitung
-   BOKA-Tours Reisebegleitung 
Reisepreis p. P.: ab € 679,00

5 Tage Busreise
So. 19.09. - Do. 23.09.2021
Nordseeinsel Langeoog
Sandstrand & Dünen
-  Transfer im Komfortreisebus
-  Fährüberfahrt
-  4 x Ü/HP 4* Nordseehotel
   Kröger, Insel Langeoog
-   Ausflugsprogramm
-   BOKA-Tours Reisebegleitung 
Reisepreis p. P.: ab € 669,00

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

Aktuelle Angebote
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Auch bei einer Teppichrestauration hilft die Teppich-
wäscherei Hartmann weiter. Seit Anfang des Jahres 
kümmert sich das Team um Inhaber Heinz Hartmann zu-
sätzlich auch um den An- und Verkauf Ihrer Teppichware 
– und das alles auf Wunsch mit einem kundenorientier-
ten Hol- und Bringservice der Teppiche. 

Die Bottroper Teppichwäscherei ist ein Familienunternehmen, 
das bereits in dritter Generation von Heinz Hartmann geführt 
wird. Der Fachmann weiß, worauf es in der aktuellen Pande-
mie-Situation ankommt: „Viren, wie eben auch das Coronavirus, 
können sich natürlich auch in Teppichen absetzen. Daher ist es 
wichtig, seine Teppiche gründlich und mit der richtigen Seife zu 
waschen.“ Die Inhaltsstoffe der Seife, die in der Teppichwäsche-
rei Hartmann schon lange zur Behandlung eingesetzt wird, wur-
de den Empfehlungen der Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
angepasst. „Damit werden Ihre Teppiche wirklich hygienisch 
rein“, verspricht Heinz Hartmann. Weil er aber um die schwie-
rigen Umstände weiß, in der sich viele Kunden befi nden, bietet 

die Teppichwäscherei bis zum 14. Mai 2021 einen Rabatt von 35 
Prozent auf alle angebotenen Dienstleistungen an. 
Und dafür kommt das Team der Teppichwäscherei auch direkt 
zu Ihnen nach Hause – so sparen Sie sich nicht nur den Weg, 
sondern auch das Schleppen des Teppichs. „Wir begutachten 
den Teppich vor Ort beim Kunden“, erklärt der Inhaber. Zu den 
Dienstleistungen der Teppichwäscherei zählen neben Wäsche, 
Reparatur und Restauration auch Fransenerneuerungen, Kette-
lein, Brandlöcher- und Wasserschädenreparaturen sowie die 
Motten- und Milbenentfernung inklusive Imprägnierung. 
Seit Anfang des Jahres verkauft Heinz Hartmann auf Wunsch 
auch die Teppiche seiner Kundschaft. „Wir schließen einen Kom-
missionsvertrag über vier Wochen ab und übernehmen dann den 
Verkauf aller Teppiche. Je Zustand kann ein Teppich noch mehre-
re Tausend Euro einbringen“, weiß er.
Das Team erreichen Sie derzeit an sieben Tagen in der Woche von 
montags bis sonntags zwischen 10 und 20 Uhr unter der Ruf-
nummer (02041) 4055649 oder mobil unter 015771438282. 
Dort können Sie auch direkt einen Termin vereinbaren. 

ANZEIGE
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Sauber in den 
Sommer

Die Teppichwäscherei Hartmann in Bottrop 
bietet nicht nur eine virenfreie Wäsche, 

sondern auch die Reparatur Ihrer Teppiche

PR-TEXT

AKTIONEN IM MAI

WEITERE MAZDA 2 / CX-3 / MX-5 / MX-30-AD’VANTAGE 
SONDERMODELL VORRÄTIG

 KLIMAANLAGENSCHECK INKL. BEFÜLLUNG: 139 €

ANHÄNGERKUPPLUNG-AKTION AB 899 € INKL. EINBAU

FAHRRADHECKTRÄGER ZU AKTIONS-ANGEBOTEN

GROSSE AUSWAHL AN VORFÜHRWAGEN ZU AKTIONSPREISEN.
RUFEN SIE UNS EINFACH AN UND WIR BERATEN SIE GERN.
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Schon seit vielen Jahren pflegt der Kreis Wesel eine enge Be-
ziehung mit England. So ist bereits seit 1953 die im Nordosten 
Englands liegende County Durham mit ihren rund 500.000 Ein-
wohnern der Partnerkreis des Kreises Wesel. Daran hat auch der 
Brexit nichts geändert. So wird in unterschiedlichen Formaten ein 
lebendiger Austausch und kulturelle Zusammenarbeit zwischen 
den beiden Ländern gelebt. Aktuell findet beispielsweise ein in-
ternationales Austauschprojekt mit Partnerschulen aus Durham 
zum Thema Klimaschutz statt. 

Auch das Land Nordrhein-Westfalen blickt auf eine langjährige 
Freundschaft zum Vereinigten Königreich zurück und lobt aus 
Anlass der 75jährigen Beziehungen einen Social-Media-Foto-
wettbewerb aus. Bis zum 23. Mai nehmen auf den Plattformen 
Instagram und Twitter unter dem Hashtag #75yearsNRWUK 

hochgeladene Fotos am Wettbewerb teil. 
Der Wettbewerb soll dazu ermuntern, sich mit der eigenen Ver-
bindung oder der des Landes Nordrhein-Westfalens zum Verei-
nigten Königreich auseinanderzusetzen und diese in einem Foto 
abzubilden. Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt, 
denn die Fotos sollen die Vielfalt der Beziehungen abbilden. 

Aus den teilnehmenden Fotos wählt eine Jury zehn zur Prämie-
rung aus. Der erste Platz wird mit 750 Euro, der zweite Platz mit 
500 Euro und der dritte Platz mit 250 Euro prämiert. Die Plätze 
vier bis zehn jeweils mit 100 Euro. Zudem werden die Fotos in 
einer Online-Ausstellung veröffentlicht. Teilnahmebedingungen 
und nähere Informationen zum Fotowettbewerb sowie auch zum 
Jubiläumsjahr finden Sie unter www.mbei.nrw/de/75freundship.
 // Abb. 2)

Der Schermbecker Volkslauf wird auch im Jahr 2021 in gewohn-
ter Form nicht stattfinden. „Die Coronapandemie zwingt die 
Leichtathletikabteilung des SV Schermbeck zu diesem Schritt. 
Gerne hätte das Organisationsteam und die gesamte Abteilung 
Euch wieder in Schermbeck begrüßt. Nach dem Ausfall im letz-
ten Jahr freuten sich alle sehr auf die vielen kleinen und großen 
Läufer, die verschwitzt und voller Stolz die Ziellinie überqueren“, 
erklärt Carsten Klein-Bösing, Pressesprecher des SV Schermbeck. 
„Doch es gibt zurzeit keinen Anlass zu glauben, dass auch nur 
eine abgespeckte Version zulässig oder mit gutem Gewissen 
durchzuführen wäre. So bleibt nur der Blick nach vorne und die 
Vorfreude auf das nächste Jahr.“ 
Dennoch möchte man in Schermbeck nicht ganz auf den sport-

lichen Wettstreit verzichten und setzt daher auf die virtuelle Ver-
sion des Schermbecker Volks- und Straßenlaufs.
Vom 1. bis zum 31. Mai können verschiedene Streckenlängen 
gelaufen werden. Die Daten werden unter der App Strava ausge-
wertet und entsprechend auf der Homepage des SV Schermbeck 
veröffentlicht. Wer keinen Strava Account hat kann auch gerne 
einen Nachweis per e-Mail an carsten.klein-boesing@t-online.
de senden. 
Zum Schluss möchte sich der Vorstand der Leichtathletikabtei-
lung noch bei allen Mitgliedern, Sponsoren, Förderern und Freun-
den für die Treue und den Zusammenhalt bedanken, den der Ver-
ein auf verschiedene Weise erfahren darf. // Abb. 3)
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FOTOWETTBEWERB DES LANDES

SCHERMBECKER VOLKSLAUF FINDET WIEDER VIRTUELL STATT

26 // KURZ & KNAPP

Schon seit längerer Zeit hat sich abgezeichnet, dass das traditio-
nelle offene Maikranzbinden im Gahlener Dorfkern aufgrund des 
Infektionsgeschehens nicht in der gewohnt geselligen Form statt-
finden kann. Der Heimatverein hat dennoch lange die Hoffnung 
gehegt, zumindest den Maikranz in kleinster Runde zu binden 
und aufzurichten. Ebenso wurde es im vergangenen Jahr unter 
Einhaltung der damals geltenden Schutzmaßnahmen praktiziert. 
„Auch wenn sich die Überzeugung aller Beteiligten von vor 
einem Jahr nun bestätigt, dass diese abgespeckte Variante des 
Maikranzbindens ein einmaliges Erlebnis bleiben wird, würde es 
den ein oder anderen Gahlener sicherlich erfreuen, wäre es in 
diesem Jahr nochmals in dieser außergewöhnlichen Form mög-
lich gewesen. Bekanntermaßen belastet das Virus unser Leben 
jedoch mit weiter ansteigenden Inzidenzwerten sehr und hält 

auch unser Brauchtum und die Kultur im Klammergriff, so not-
wendig die Einschränkungen zur Behütung der einzelnen Glieder 
unserer Gesellschaft auch sein mögen. Zum Schutze der aktiven 
Mitglieder wird der Heimatverein Gahlen e.V. daher in diesem 
Jahr keinen Maikranz binden, so dass die Wiese vor dem Mühl-
rad den Mai ungeschmückt begrüßt. „Alles neu macht der Mai, 
macht die Seele frisch und frei“ heißt es in einem bekannten al-
ten Frühlingslied und so hat der Heimatverein die Hoffnung, dass 
getragen von der Zuversicht, die in diesem Vers zum Ausdruck 
kommt, das Virus in absehbarer Zeit besiegt ist und sich unsere 
aktiven Mitglieder, aber auch alle anderen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger gesund wieder werden begegnen können“. Heißt es 
vom Vorstand des Heimatvereins Gahlen. // Abb. 1)

Ab sofort ist die beliebte Radbroschüre des Kreises Wesel in einer 
aktualisierten Neuauflage erhältlich. Insgesamt zehn besondere 
Radrouten führen durch die abwechslungsreiche niederrheini-
sche Landschaft mit ihren Flussauen und Wäldern, es gibt aber 
auch Entdeckungstouren von Halde zu Halde. Die Touren orien-
tieren sich an dem Knotenpunktsystem, das im Kreis Wesel ein 
570 Kilometer langes Radwegenetz umfasst. Das „Radeln nach 
Zahlen“ ermöglicht Radtouristen eine unkomplizierte Tourenpla-
nung nach individuellen Aspekten. 

„Bei den Tourentipps handelt es sich um Rundtouren zwischen 
24 und 70 km, geeignet für die ganze Familie und so angelegt, 

dass das gesamte Kreisgebiet erfahren werden kann. Die Routen 
können flexibel und individuell mittels der Knotenpunkt-Zahlen 
zusammengestellt werden. In Ergänzung zur Broschüre empfiehlt 
sich die ebenfalls kostenlose Knotenpunkt-Übersichtskarte des 
Kreises Wesel - zusammen ein tolles Rüstzeug für abwechslungs-
reiche Radtouren in unserem schönen Niederrhein-Kreis“, erklärt 
Landrat Ingo Brohl. 

Die Broschüre ist kostenlos im Online Shop des Kreises Wesel 
sowie in der Tourist Informationen der Gemeinde Schermbeck. 
Alle Touren sind auch als Download unter www.kreis-wesel.de/
radfahren verfügbar. 
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KEIN MAIKRANZ IN DIESEM JAHR

AKTUALISIERTE BROSCHÜRE MIT 10 TOP-RADROUTEN IST DA

Kurz & Knapp



Salzkartoffeln, Ofenkartoffeln, Stampfkartoffeln oder 
frittiert als Pommes – diese kleine Knolle kann einfach 
alles. Auch wir sind große Fans des heimischen Erdge-
wächses und haben deswegen die Rezepte in dieser Aus-
gabe unter das Motto „Kartoffel immer anders“ gestellt. 
Vielleicht sind auch für Sie ein paar abwechslungsreiche 
Ideen für das nächste Mittagessen mit dabei. 

Papas Arrugadas – 
Mallorquinische Salzkartoff eln

1kg  Kartoffeln
500g  grobes Meersalz

Zubereitung
Für die wenig ästhetischen, aber dafür umso geschmacksinten-
siveren spanischen Schrumpelkartoffeln braucht es außer Zeit 
bloß die Bereitschaft, den Herd danach gründlich zu reinigen. Die 

Kartoffeln machen dann eigentlich den Rest. Sie geben die Kar-
toffeln wie gewohnt mit Wasser in einen großen Topf und geben 
auch direkt schon das Meersalz hinzu. Achten Sie darauf, dass 
wirklich jede Kartoffel mit Wasser bedeckt ist. Umrühren ist nicht 
notwendig, das Salz verteilt sich von alleine im Wasser. 
Dann kochen Sie das Ganze etwa eine halbe Stunde – nicht wun-
dern: Die Wasserhöhe reduziert sich hierbei natürlich, aber das 
muss auch so sein. Die Kartoffeln sind dann fertig, wenn Sie von 
innen weich sind und wie gewohnt vom Messer rutschen. Geben  
Sie aber Acht beim Anschneiden, denn je größer die Schnittfl äche 
der Kartoffeln, desto mehr Salz nehmen sie auf, wenn Sie sie 
weiterkochen.
Zum Schluss bleibt eine weiße Salzkruste übrig. Dann müssen Sie 
entscheiden: Als Salz-Fan können Sie diese natürlich mitessen, 
alternativ können Sie zu viel überschüssiges Salz auch abspülen. 
Das Aroma bleibt den Kartoffeln trotzdem erhalten. 
Die Kartoffeln werden mit Schale gegessen, am besten mit einem 
Knoblauchtipp, Kräuterbutter oder zu Salaten. Der Tipp von uns: 
Papas Arrugadas eignen sich hervorragend fürs nächste Raclette.

Ofenkartoff eln – halbiert oder gestampft 

10 bis 15 Kartoffeln (je nach Größe des Backblechs)
Olivenöl, Parmesan oder geriebener Käse
Grobes Meersalz, frisch gemahlener Pfeffer
Thymian, Rosmarin, Oregano

Zubereitung
Egal, ob die Kartoffeln am Ende als Hälften oder gestampft in 
den Ofen kommen, kochen Sie sie vorher ganz normal. Am bes-
ten gelingen sie am Ende, wenn die Kartoffeln nicht weich, son-
dern leicht bissfest sind.

Nach dem Kochen halbieren Sie die Kartoffeln oder drücken sie 
mit einer Gabel auf dem Backblech ein. 
Danach geht es ans Würzen. Zuerst bestreichen Sie die Kartoffeln 
großzügig mit Olivenöl, danach geben Sie eine gute Hand voll 
grobes Meersalz über die Kartoffeln sowie Pfeffer aus der Mühle. 
Wir haben uns für eine mediterrane Geschmackspalette entschie-
den und würzen unsere Ofenkartoffeln mit Thymian, Rosmarin 
und Oregano. Für welche Gewürze Sie sich aber schlussendlich 
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Mit der Kartoff el durchs Jahr
Unsere Rezept-Tipps widmen sich dieses Mal dem 

Lieblingsgemüse der Deutschen: der Kartoffel
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DR. SCHLOTMANN | MO-FR 7-21 UHR | SA 7-15 UHR | T: 02362/6099331 | WWW.DR-SCHLOTMANN.DE

Luca Schlotmann,
Geschäftsführer & zahnärztlicher Leiter

C Q   R B G KN S L @ M M
GESUNDE, SCHÖNE ZÄHNE - EIN LEBEN LANG

„Wir sind seit Jahren
spezialisiert auf 

Implantate und Zahn-
ersatz und das sogar 

an einem Tag. Alles 
unter einem Dach - 

alles aus einer Hand.“

26.5. | 19 Uhr

„Zahnsanierung nach 
Dr. Schlotmann“

INFO-ABEND

Neue, festsitzende Zähne und das an nur einem einzigen Tag? Geht das wirklich? Ja! Dank moderner Diagnostik, erstklassigem 
fachlichen Know-How und Leidenschaft. Angefangen von der Implantation unter Narkose im hauseigenen OP-Bereich bis hin zum 
im angeschlossenen Dentallabor gefertigten Zahnersatz. Und das tatsächlich in nur einer Sitzung. Wir freuen uns, Ihnen so neue 

Lebensqualität zu schenken. Jetzt anmelden für den virtuellen Info-Abend unter 02362/6099331.
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entscheiden, das bleibt bei Ihnen. Wenn Sie fertig mit dem Wür-
zen sind, bestreuen Sie die Kartoffeln noch mit Parmesan oder 
anderem geriebenen Käse. 

Dann schieben Sie alles zusammen für etwa 30 Minuten bei 180 
Grad Ober-/Unterhitze in den Backofen. Durch das Öl werden die 
Kartoffeln schön knusprig und können entweder als Snack oder 
Beilage gegessen werden. Auch beim Grillen machen die Ofen-
kartoffeln eine gute Figur. 

Kartoffel-Gratin – ein Klassiker

800g  festkochende Kartoffeln
1 Zehe  Knoblauch
250ml  Sahne
250ml  Vollmilch
 Muskat, Salz, Pfeffer
1 EL  Gemüsebrühe
 Geriebener Käse
 Fett für die Ofenform

Zubereitung
Zuerst fetten Sie die Ofenform ein. Dann wird die Knoblauchze-
he geschält. Den Knoblauch entweder fein würfeln oder pressen 
und direkt in die Gratinform geben. 

Dann werden die Kartoffeln geschält und in feine Scheiben ge-
schnitten. Die Hälfte der Kartoffelscheiben wird in der Form ge-
schichtet, dann das Ganze mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. 
Dann die zweite Hälfte der Kartoffelscheiben in der Form ver-
teilen. 

Für die Sauce Milch und Sahne miteinander vermischen und 
mit der Gemüsebrühe und noch mehr Salz, Pfeffer und Muskat 
würzen. Alles über die Kartoffelscheiben geben und zum Schluss 
großzügig mit Käse bestreuen. 

Das Gratin im vorgeheizten Backofen bei 180 Grad Ober-/Unter-
hitze etwa eine Stunde backen lassen, bis der Käse goldbraun 
wird.  // jl
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Zur Reithalle 66 | 46286 Dorsten Lembeck | Tel. (0 23 69) 98 94 - 0
Burenkamp 17-23 | 46286 Dorsten Wulfen | Tel. (0 23 69) 9 84 84 - 0

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Lembeck und Wulfen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vereinbaren
Sie jetzt Ihren

Beratungstermin. 

Wir haben unsere Ausstellung für Sie 
umgebaut und einige Musterflächen 
durch neue moderne Optiken 
ergänzt.Überzeugen Sie sich selbst 
von dem Ergebnis. 
Unsere Ausstellungen in Wulfen 
und Lembeck sind auch außerhalb 
der Geschäftszeiten erreichbar.
Wir freuen uns auf Sie!

 

Wir haben unsere
Ausstellung für Sie

erneuert!  

ab 250 m2

nur 2,49 €




